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1. Interkantonale Zusammenarbeit 

Der Kanton arbeitet in verschiedensten Bereichen mit anderen Kantonen zusammen. Die interkantonale 
Zusammenarbeit erfolgt in variablen Geometrien, wobei die Kooperation mit den Zentralschweizer Kanto-
nen im Vordergrund steht. Mit der Neugestaltung des Finanzausgleichs und der Aufgabenteilung zwischen 
Bund und Kantonen (NFA) hat die interkantonale Kooperation noch an Bedeutung gewonnen. 

1.1. Zusammenarbeit in der Zentralschweiz 

1.1.1. Zusammenarbeitsprojekte  

Die Zusammenarbeitsprojekte der Zentralschweiz werden zur Hauptsache von den acht ständigen Zentral-
schweizer Direktorenkonferenzen geführt. Sie meldeten fürs Jahr 2007 rund 50 laufende Zusammenar-
beitsprojekte. Daneben behandeln die Direktorenkonferenzen insbesondere Tagesgeschäfte, koordinieren 
Einzelfragen und pflegen den Informationsaustausch. Im Jahr 2007 wurden insbesondere folgende Projek-
te abgeschlossen bzw. in die Zusammenarbeit überführt: Erhebung im Bereich der Informatikdienstleistun-
gen und Gründung der Zentralschweizer Informatikkonferenz (ZIK); Beteiligung an der Interreg IV-
Programmperiode; Start zu einer Analyse- und Perspektivendiskussion der Zusammenarbeit in der Zent-
ralschweiz; Abschluss eines Leistungskaufs mit der Caritas Luzern zur Vermittlung von Dolmetschdiensten 
für die Zentralschweizer Kantone; Reduzierung und Verlängerung des Engagements in der Versammlung 
der Regionen Europas (VRE); Schaffung von gemeinsamen Beratungsangeboten im Bereich der häusli-
chen Gewalt. Anderseits mussten zwei Projekte abgeschrieben werden: Die Schaffung einer gemeinsamen 
Datenschutzaufsicht war nicht umsetzbar. Unter der Federführung des Kantons Schwyz wird noch geprüft, 
ob eine Kooperation zwischen Schwyz, Obwalden und Nidwalden zweckmässig sei. Die als Pilotprojekt 
gestartete Beteiligung an Eurodyssée – einem europaweiten Austauschprogramm junger Praktikantinnen 
und Praktikanten – wurde aufgrund der ersten Erfahrungen aufgelöst. Die Homepage der ZRK 
(www.zrk.ch) informiert laufend über verschiedene aktuelle Projekte und veröffentlicht eine Liste aller von 
den Direktorenkonferenzen bearbeiteten Projekte. 

1.1.2. Zentralschweizer Regierungskonferenz (ZRK) 

Im Jahr 2007 versammelten sich die Regierungen der Zentralschweizer Kantone unter dem Vorort des 
Kantons Schwyz und dem Präsidium von Regierungsrat Lorenz Bösch zu zwei Plenarkonferenzen (ZRK). 
An den beiden Versammlungen nahmen auch Regierungsratsdelegationen der beiden assoziierten Kanto-
ne Zürich und Aargau teil. Im Plenum wurden verschiedenste Zusammenarbeitsprojekte vorgestellt, disku-
tiert und bereinigt, bevor sie den Kantonen zur Beschlussfassung unterbreitet wurden. 

1.1.3. Zentralschweizer Direktorenkonferenzen 

1.1.3.1. Bildungsdirektoren-Konferenz Zentralschweiz (BKZ) 

Die BKZ wurde im Berichtsjahr präsidiert von Regierungsrat Walter Stählin, SZ. 2007 nahm die BKZ die 
Evaluation der beiden Konkordate Fachhochschule Zentralschweiz (FHZ) und Pädagogische Hochschule 
Zentralschweiz (PHZ) in Angriff. Im Zusammenhang mit der FHZ werden Trägerschafts- und Finanzie-
rungsmodelle geprüft, während bei der PHZ eine kohärentere Führungsstruktur angestrebt wird. 
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1.1.3.2. Zentralschweizer Baudirektorenkonferenz (ZBDK) 

Die ZBDK wird präsidiert von Regierungsrat Markus Züst, UR. Schwerpunkte der ZBDK waren im Berichts-
jahr die Neuregelung des Reusswehrs, die gemeinsame Umsetzung des Bundes-Geoinformationsgesetzes 
sowie eine Erklärung europäischer Regionen für Energieeffizienz und Förderung der erneuerbaren Ener-
gien. 

1.1.3.3. Zentralschweizer Finanzdirektoren (ZFDK) 

Regierungsrat Hans Wallimann, OW, übernahm das Präsidium der ZFDK von Regierungsrat Paul Nieder-
berger, NW, der 2007 in den Ständerat gewählt worden war. Die ZFDK beschäftigte sich im Berichtsjahr 
vorwiegend mit der Frage des Controllings in interkantonalen Einrichtungen sowie mit der Situation der 
Informatik in den kantonalen Verwaltungen. 

1.1.3.4. Zentralschweizer Gesundheits- und Sozialdirektorenkonferenz (ZGSDK) 

Die ZGSDK wird präsidiert von Regierungsrat Dr. Leo Odermatt, NW. Diese Direktorenkonferenz koordi-
niert im Bereich Gesundheit und Soziales, behandelt Fragen der Spitalzusammenarbeit und ist verantwort-
lich für das Projekt Heime- und Betreuungswesen, dessen Ziel darin besteht, für die vom Bund im Rahmen 
der NFA geforderten Behindertenkonzepte regionale Rahmenkonzepte zu erarbeiten. 

1.1.3.5. Zentralschweizer Konferenz der Direktoren des öffentlichen Verkehrs (ZKöV) 

Präsident der ZKöV ist Regierungsrat Gerhard Odermatt, NW. Die ZKöV nimmt namentlich die gemeinsa-
men Interessen der sechs Kantone im Bereich des öffentlichen Verkehrs und der regionalen Transportun-
ternehmen wahr. Im Zentrum des Berichtsjahres standen Diskussionen und Stellungnahmen zur Zukünfti-
gen Entwicklung Bahnprojekte (ZEB). Eine rund 50-köpfige Delegation aus der Zentralschweiz mit zahlrei-
chen Regierungsvertretern überreichte dem Direktor des Bundesamtes für Verkehr eine Protestnote und 
forderte einen Ausbau des einspurigen Abschnittes am Rotsee. 

1.1.3.6. Konferenz der Zentralschweizer Polizei-, Militär-, Sicherheits- und Justizdirektoren (ZPDK) 

Das Präsidium der ZPDK hat Regierungsrat Josef Dittli, UR, inne. Der Konferenz gehören neben den 
sechs Kantonen auch die Stadt Luzern an, die über ein eigenes Polizeikorps verfügt. Die ZPDK behandelte 
2007 schwergewichtig das Projekt Polizei XXI, Massnahmen rund um die Bundesfeier auf dem Rütli, den 
Polizeieinsatz an der EURO 08 und die Regelung der Abgeltung von interkantonalen Polizeieinsätzen. 

1.1.3.7. Zentralschweizer Umweltschutzdirektorenkonferenz (ZUDK) 

Die ZUDK wird präsidiert von Regierungsrat Armin Hüppin, SZ. Sie führt verschiedene gemeinsame Kam-
pagnen zur Sensibilisierung und für den Umweltschutz durch. Im Berichtsjahr erarbeitete und verabschie-
dete sie den Massnahmenplan Luftreinhaltung II und eine Erklärung zur nachhaltigen Entwicklung des 
alpenquerenden Transitverkehrs zuhanden der Zentralschweizer Kantone bzw. der 81. ZRK vom 23. No-
vember 2007. 

1.1.3.8. Zentralschweizer Volkswirtschaftsdirektorenkonferenz (ZVDK) 

Die ZVDK wird von Regierungsrat Isidor Baumann, UR, präsidiert. Ihre Schwerpunktthemen im Berichts-
jahr waren die Zusammenarbeit im Tourismus, die Umsetzung der Neuen Regionalpolitik NRP, die Beteili-
gung an Interreg IV und das anlässlich der Olympischen Sommerspiele 2008 in Peking zu betreibende 
Swiss House. 
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1.2. Zusammenarbeit mit Kantonen ausserhalb der Zentralschweiz 

Hier folgt noch der Auszug KdK aus dem Jahresbericht 07 der ch-Stiftung. 

 

31.1.2008 

 

Beilage: 

Liste der laufenden Zusammenarbeitsprojekte der Zentralschweiz, Stand Februar 2007 
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